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Nach der Enthüllung

Nr . i

Erklärung früherer bayerischer Minister
vom 25 . November

Amtliche Pressemitteilung
Im Ministerrat des Volksstaates Bayern lag heute folgende münd¬

liche Erklärung der Herren Staatsminister von Thelemann , von Breunigund von Knilling vor :
„Wir erklären hiermit, dass wir von dem gestern durch die

Presse bekanntgegebenen Bericht des bayerischen Gesandten
in Berlin und den darin behandelten Tatsachen bisher weder
amtlich noch privat die geringste Kenntnis erhielten oder hatten .

“
Dieser Erklärung hat sich auch der frühere Verkehrsminister

von Seidlein angeschlossen . Der Ministerrat hat von sich aus be¬
schlossen, diese Erklärung zu veröffentlichen.

Nr . 2

Halbamtliche Mitteilung des Auswärtigen Amtes
Deutsche Allgemeine Zeitung 25 . November 1918

Nr . 600

Die amtliche Korrespondenz der bayerischen Republik veröffent¬lichte gestern Auszüge aus den Gesandtschaftsberichten , die der ehe¬
malige Bevollmächtigte Bayerns beim Bundesrat , Graf Lerchenfeld ,von Berlin aus in den kritischen Tagen vor Ausbruch des Krieges anseine Regierung gesandt hat . Die Veröffentlichung entspringt derAbsicht der jetzigen bayerischen Regierung , über die Vorfälle, die
zum Kriege führten, und über die persönliche Schuldfragedem deutschen Volke rückhaltlos die Wahrheit zu sagen . In diesem
ernsten Willen wird sie nicht nur von allen Schichten des Volkesselbst, sondern auch von der jetzigen Reichsregierung unterstützt ,die unseres Wissens ebenfalls mit einer zweifelfreien dokumentarischen
Geschichte der Entstehung des Krieges aus den Akten des Auswär¬
tigen Amtes beschäftigt ist.
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